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Jahresempfang der Berliner Arbeiterwohlfahrt: „Demokratie unter 

Druck – sind wirklich nur Parteien verantwortlich?“ 
Berlin, 29. August 2024 
 

Am Mittwoch, dem 4. September 2024, wird die Berliner Arbeiterwohlfahrt (AWO) ihren 

Jahresempfang unter dem Titel „Demokratie unter Druck – sind wirklich nur Parteien 

verantwortlich?“ in der Heilig-Kreuz-Kirche in Berlin Kreuzberg ausrichten.  

 

In einer Zeit, in der eine, laut Verfassungsschutz, gesichert rechtsextreme Partei bei den 
Landtagswahlen eine führende Rolle spielen wird, ist die Stärkung der Demokratie aus Sicht 
der AWO zu einer der wichtigsten gesellschaftlichen Aufgaben geworden. 
Wenige Tage nach den Landtagswahlen in Sachsen und Thüringen, stellt die Berliner AWO 
die Frage nach der Verantwortung für die Demokratie. Was kann der einzelne Mensch tun? 
Was können Verbände und Organisationen tun? Was sagt die Wissenschaft und was funkti-
oniert tatsächlich auch in der Praxis?  
 
Darüber wird Moderator und AWO-Landesgeschäftsführer Oliver Bürgel mit den Teilneh-
mer*innen der Diskussionsrunde sprechen. Auf dem Podium werden Dr. Britta Schellenberg 
(Geschwister-Scholl-Institut für Politikwissenschaft an der LMU München), Jens Priesen 
(Projekt „Brückenbauer“ des AWO Kreisverbandes Südost) und Ülker Radziwill (Landesvor-
sitzende der Berliner AWO) Platz nehmen. 
 
Der Jahresempfang der Berliner AWO richtet sich an führende Akteur*innen bzw. Multiplika-
tor*innen der Sozialpolitik und der Sozialwirtschaft Berlins. Es werden ca. 140 Teilnehmende 
erwartet, darunter die Senatorin für Wirtschaft, Energie und Betriebe, Franziska Giffey, der 
Senator für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, Christian Gaebler, sowie die Senatorin 
für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung, Cansel Kizil-
tepe.  
 
Die Veranstaltung beginnt am 4. September 2024 um 17:00 Uhr mit einer Begrüßung durch 
den Landesvorstand der Berliner AWO und einem kurzen Impuls von Dr. Britta Schellenberg 
(Geschwister-Scholl-Institut für Politikwissenschaft an der LMU München). Anschließend 



findet eine ca. 50-minütige Podiumsdiskussion mit den o. g. Teilnehmenden statt. Das offizi-
elle Ende ist für ca. 18:15 Uhr geplant. Zum Abschluss lädt der AWO Landesverband zum 
Empfang im Garten der Heilig-Kreuz-Kirche, diese befindet sich in der Zossener Straße 65 in 
10961 Berlin. Veranstalter ist der AWO Landesverband Berlin. 
 
Medienvertreter*innen sind zum Jahresempfang herzlich willkommen. Eine Anmeldung er-
leichtert unsere Planungen. Gern steht Ihnen hierfür unser Pressesprecher, Markus Galle, 
unter den genannten Kontaktdaten zur Verfügung.  
 
Anmerkungen 

Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen. Für weitere Informationen, Statements oder 
Interviewpartner*innen im Vorfeld bzw. im Rahmen der Veranstaltung steht Ihnen unser 
Pressesprecher, Markus Galle, gern zur Verfügung. 
 
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) ist ein unabhängiger Spitzenverband der Freien Wohlfahrts-
pflege und gliedert sich bundesweit in 30 Bezirks- und Landesverbände, 411 Kreisverbände 
und 3.514 Ortsvereine. Getragen wird die AWO deutschlandweit von ca. 326.000 Mitgliedern 
und ca. 228.000 Mitarbeitenden.  
 
Bei der AWO in Berlin und ihren Mitgliedsorganisationen sind rund 8.500 Mitarbeitende be-
schäftigt. Sie zählt derzeit ca. 5.000 Mitglieder. Als Wohlfahrtsverband ist die Berliner AWO 
in verschiedenen Bereichen der sozialen Arbeit tätig, so beispielsweise in der Kinder- und 
Jugendhilfe, der Behindertenhilfe, der Wohnungslosen- und Straffälligenhilfe, der Senioren-
arbeit, der Migrationssozialarbeit und der Pflege. Auch das Thema Frauen und Gleichstel-
lung spielt eine wichtige Rolle. Das Engagement der AWO stellt stets die Hilfe zur Selbsthilfe 
in den Vordergrund. Die Werte Solidarität, Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Toleranz 
sind Grundlage für das Handeln in der AWO. 
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